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Zitat von ISD

Danke dir. Ja genau. Ich überlege nicht früher auszusteigen, sondern evtl. ein paar
Jahre, so lange meine Kinder noch U18 sind, in TZ zu arbeiten. Mir ist aber nicht ganz
klar, ob ich damit genau auf den Pensionsbetrag von 40 Jahren VZ komme oder ob ich
dann drunter bleibe. Kann man das jetzt schon in Voraus ausreichen? Ich habe 17 Jahre
in die Rentenkasse eingezahlt und werde voraussichtlich 27 Jahre verbeamtet sein. Also
hab ich insgesamt 44 Arbeitsjahre. Daher bin ich vermutlich irgendwo an der
magischen Grenze.

Ich rate dir, das bisschen "Schmerzensgeld" für den GEW-Beitrag zu investieren. Die
Gegenleistung hat sich bei mir schon mehrfach in € und Cent ausgezahlt - wobei das für mich
nicht Ausschlag gebend war, in die Gewerkschaft einzutreten. Ich bin bereits seit dem Studium
Mitglied. Du bekommst - nicht nur bei komplizierten Lebensläufen - sehr kompetente Hilfe und
zudem Fortbildungen, die den Namen verdienen.
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